
 
Zusatzmaterialien der Publikation 

Gute Schulen entstehen gemeinsam. 
Praxiswissen für Schulentwicklungsnetzwerke 

  
 

 

So setzen Sie ihr Netzwerk um: Konkrete Tools zum Erfolg 

Ausschreibung und Interessenbekundung 

 

Beispiel 1 Ausschreibung  

„LiGa – Lernen im Ganztag“ in Schleswig-Holstein 2016-2019 

Ein Programm für Ganztagsschulen, die ihre Qualität (weiter-)entwickeln und neue 
Ansätze individualisierten Lernens erproben möchten. 

Worum es geht 

Ganztagsschulen haben mehr Zeit für Bildung – und das Potenzial, Schülerinnen und 
Schüler individuell zu fördern, damit sie erfolgreich lernen. Mit dem Programm „LiGa – 
Lernen im Ganztag“ werden rund 300 Schulen aus fünf Bundesländern dabei unterstützt, 
dieses Potenzial zu entfalten. Vor allem bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche 
sollen davon profitieren.  

Um die Qualität an den Ganztagsschulen zu verbessern, arbeiten Schulleitungen und 
Schulaufsicht eng zusammen. Gut beraten und begleitet entwickelt jede Schule passende 
Konzepte für das Lernen im Ganztag. Die Pädagoginnen und Pädagogen setzen im 
Unterricht und in den Ganztagsangeboten konkrete Ansätze für individualisiertes Lernen 
um. Das Programm bietet für diesen Prozess Unterstützung und Qualifizierungen und 
dient als Plattform für Austausch und Vernetzung.  

„LiGa – Lernen im Ganztag“ ist eine Initiative der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 
und der Stiftung Mercator, in Schleswig-Holstein entwickelt und umgesetzt mit dem 
Ministerium für Schule und Berufsbildung Schleswig-Holstein. In Schleswig-Holstein 
werden etwa 30 Ganztagsschulen in mehreren Netzwerken zusammenarbeiten können. 

Suchen Sie … 

… Unterstützung für ein neues oder bestehendes Entwicklungsvorhaben in einem dieser 
Handlungsfelder: 

• Verzahnung von Vor- und Nachmittag bzw. Unterricht und unterrichtsergänzenden 
Ganztagsangeboten 

• Inklusion, Diversity, Heterogenität  
• Kooperation und partizipative Schulkultur 

Dann bieten wir Ihnen … 

• Austausch, Beratung, Input, Training, gegenseitige Hospitationen im Rahmen eines 
Netzwerks mit weiteren Programmschulen, 

• Fortbildungen, Materialien und Handlungsanregungen rund um individualisiertes 
Lernen sowie Projekt- und Qualitätsmanagement, 

• einen extern moderierten Austausch und Dialog zu Qualitätsentwicklungsprozessen 
mit Ihrer Schulaufsicht. 



 

Wir freuen uns auf Ihre Interessensbekundung, wenn … 

• … Ihre Schule (Gemeinschaftsschule mit und ohne Oberstufe sowie Grund-und 
Gemeinschaftsschulen) eine Ganztagsschule ist (alle Modelle) und die Sekundarstufe 
I umfasst, 

• … Sie eine dreijährige Unterstützung für ein schulisches Entwicklungsvorhaben zu den 
oben genannten Themen suchen, 

• … Sie als Schulleitung ein mit „LiGa Schleswig-Holstein“ unterstütztes 
Entwicklungsvorhaben voranbringen möchten und einen entsprechenden Beschluss 
der Schulkonferenz im Laufe des Jahres 2016 planen, 

• … ein multiprofessionelles Schulteam von etwa drei bis vier Personen – darunter 
mindestens ein Mitglied der Schulleitung – kontinuierlich an etwa drei 
Netzwerktreffen pro Jahr teilnimmt. 

Wie können Sie Netzwerkschule werden? 

• Sie reichen die in der Anlage befindliche Interessenbekundung auf dem Dienstweg bis 
zum 15. Juni 2016 beim LiGa-Team Schleswig-Holstein ein. 

• Die Programmpartner (Stiftung Mercator, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, 
Ministerium für Schule und Berufsbildung Schleswig-Holstein) beraten über 
Teilnahme der Schulen und Zusammensetzung der Netzwerke. 

• Das Ergebnis dieser Beratung erhalten Sie vor den Sommerferien 2016. 
• Wenn Sie dabei sind, startet das Programm für Sie mit einer landesweiten 

Auftaktveranstaltung Anfang September 2016. 

Falls Sie weitere Fragen haben, können Sie sich gerne an das LiGa-Team Schleswig-
Holstein (Kontaktdaten siehe unten) wenden oder Sie besuchen die für den 12. Mai 2016 
geplante Informationsveranstaltung (nähere Informationen dazu folgen). 

 

Ihr Ansprechpartner für weitere Informationen:  

Name: 

Telefonnummer: 

E-Mail: 

Bitte senden Sie die Interessensbekundung bis zum …. über den Dienstweg an: 

Adresse: 

E-Mail: 

  



 

Beispiel 1 Interessenbekundung (kurz) 

Interessenbekundung für das Schulnetzwerk „…“  

eine Initiative von ….  in Zusammenarbeit mit … 

Name der Schule und Adresse:  

Name der Schulleiterin/des Schulleiters:  

Ansprechpartner für das Netzwerk (Schulteam) 

Name Funktion E-Mail-Adresse 
   
   
   
   
   

Informationen zur Schule: 

Ganztagsschule seit:     Ganztagsschulform: 

Anzahl der Schülerinnen und Schüler: 

Anzahl der Lehrerinnen und Lehrer: 

Anzahl des Weiteren pädagogischen Personals: 

Außerschulische Kooperationspartner (z. B. Kooperationen mit Einrichtungen und Trägern 
der Jugendhilfe): 

Weitere Bildungsangebote z.B. Sportverein(e), Jugendhilfe, Musikschule(n) und andere: 

 

Kurzbeschreibung des besonderen Profils der Schule: 

Besondere, gute Erfahrungen, die die Schule gern weitergeben möchte: 

Mit der Teilnahme am Netzwerk verbinden wir folgende Erwartungen: 

Unsere Projektidee (Thema, Ausgangslage, Zielgruppe, beteiligte Kolleginnen und 
Kollegen): 

 

 

(Stempel der Schule) 

_____________________________                        ____________________________________ 
Datum und Ort                                                           Unterschrift der Schulleitung 

 



 

Beispiel 2 Interessenbekundung (lang) 

Unsere Ganztagsschule möchte sich am Programm „LiGa – Lernen im Ganztag“ in 
Schleswig-Holstein beteiligen. 

Name und Anschrift der 
Schule: 

 

 

Ansprechperson   
(Schulleitung): 

 

 

Telefon:  

E-Mail:  

Zuständige Schulaufsicht:  

 

Unser Interesse 

Wo steht Ihre Ganztagsschule in Bezug auf individualisiertes Lernen im Ganztag?  

 

 

 

 

 

 

Zu welchem der Handlungsfelder von „LiGa Schleswig-Holstein“ sehen Sie besondere 
Anknüpfungspunkte? 

 Verzahnung von Vor- und Nachmittag bzw. Unterricht und unterrichtsergänzenden 
Ganztagsangeboten 

 Inklusion, Diversity, Heterogenität 
 Kooperation und partizipative Schulkultur 

 

Zu welchem Schwerpunkt möchten Sie im Rahmen von „LiGa Schleswig-Holstein“ ein 
Entwicklungsvorhaben erarbeiten bzw. für welches bereits begonnene 
Entwicklungsvorhaben wünschen Sie sich Unterstützung? 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Statistische Angaben zu unserer Schule 

Schulform  

Klassenstufen (von – bis)  

Zahl der Schülerinnen und Schüler an der Schule  

Zahl der Schülerinnen und Schüler im Ganztag  

Zahl der Lehrkräfte  

Zahl der weiteren haupt- oder ehrenamtlich 
Beschäftigten (z. B. weiteres pädagogisches 
Personal, Sekretariat, außerschulische 
Kooperationspartner) 

 

Form des Ganztags (offen / gebunden)  

Ganztagsschule seit  

 

Bitte schätzen Sie: Wie viel Prozent der Schülerinnen und Schüler an Ihrer Schule … 

... stammen aus wirtschaftlich 
benachteiligten Familien? 

☐ 0-10%    ☐ 11-25%    ☐ 26-50%    ☐ über 50% 

 

... stammen aus Elternhäusern mit 
Migrationshintergrund? 

☐ 0-10%    ☐ 11-25%    ☐ 26-50%    ☐ über 50% 

Was möchten Sie uns sonst noch mitteilen? 

 

 

 

 

 

 

 

_______________________________________ 

Ort und Datum 

 

_______________________________________ 

Unterschrift der Schulleitung 

 

 


